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Angemeldete Fremde. 

Angekommen vom Sten bis 9. Juli 1829. ö 

Hr. Pfarrer Bobrowk nebſt Familie von Altenburg, Frau Leinwandhaͤndlerin 
Steffahny von Bachersdorf, log. im Hotel d Oliva. Herr Gutsbeſitzer v. Seder⸗ 
zyſki von Mgoßez, log. im Hotel de Leipzig. Die Herren Kaufleute Luͤttkens von 
Luͤbeck u. Howens von Voſton, Herr Hauptmann u. Gutsbeſitzer v. Krohne von 
Graudenz, log. im Hotel de Berlin. : ’ 

Abgegangen in dieſer Zeit: Hr. Hauptmann v. Zanthier nach Szimmenau, 
Hr. Apotheker Engert, Hr. Lieutenant v. Katwe nach Altenſtein, Hr. Gutsbeſitzer v. 
Zabokryzky nach Tillau. Hr. Kaufmann Itbens nach Elbing. 


ee — Se ee mn en te i 
er kleine i vor dem Thore d über, 
ſol von avant 5. 3 8 eee ern 
Hiezu ſteht ein Kizitationd = Termin auf 

den 22. Juli Vormittags um 11 Uhr 
hier zu Rathhauſe an, und find die Bedingungen beim Calculatur⸗Aſſiſtenten Herrn 
Bauer einzuſehen. Danzig, den 28. Juni 1828. a 

. Oberbuͤrgermeiſter, Bhrgermeiftee und Natb. 


Zur Ueberlaſſung der Lieferung von circa 20 Achtel tuͤchtiger Pflaſterſteine 
ſteht ein Lizitations⸗Termin auf 
den 15. Juli Vormittags um 11 Uhr 
hier zu Rathhauſe vor dem Calculatur⸗Aſſiſtenten Herrn Bauer an, woſelbſt auch 
die Lieferungsbedingungen und Probeſteine vorgewieſen werden. 
Danzig, den 8. Juli 1828. N 
n Die Bau » Deputation. 


Hoͤherer Beſtimmung zu Folge, ſoll die Verfloͤßung und Ablieferung der 
auf den Ablagen bei Gorrenzin und Kölpin ſtehenden 


5 mm 1824 


980 Klafter buchen und 44 el 75 ' 
500 Klafter kiehnen Scheite, . 11 
auf der Radaune nach dem Holzhof bei der Prauſter Schleuse, ſo wie die Ferti⸗ 
gung der zu der Floͤße erforderlichen Verrichtungen, an den Mindeſtfordernden in 
Entrepriſe gegeben werden. De HR U eh 
Ich habe deshalb zu dieſem Behufe einen Lizitations⸗Termin auf 
den 18. Juli 1828 von Vormittags 10 Uhr ab, 
hier in meinem Geſchaͤfts⸗Locale Hozgaſſe IE 30. anberaumt, und lade zu dem⸗ 
ſelben Unternehmungsfaͤhige mit dem Bemerken hierdurch ein, daß im Termine die 
desfallſigen Bedingungen bekannt genacht, ſo wie der Koſtenanſchlag zur Einſicht 
vorgelegt werden wird, beides jeden auch zuvor in meiner Regiſtratur eingeſehen 
werden kann. 1 W f . f 
Der Uebernehmer muß als Sicherheit im Termine eine Caution von 200 a 
bei der Koͤnigl. Regierungs⸗Hauptkaſe hieſelbſt entweder in baarem Gelde oder in 
gültigen Staatspapieren nach dem Curſe deponiren. REN 
Danzig, den 8. Juli 1828. : 
f Der Forſt⸗Inſpector Schaller. 


Von dem unterzeichneten Koͤrigl. Stadtgericht wird dem Publiko hiedurch 
bekannt gemacht, daß der Schmidtgeiele Johann Carl Laſchinsky aus Terranova, 
und feine Braut die Wittwe Collin geb, Andres, laut ihrer unterm 10. Juni c. 
um gerichtlichen Protokoll abgegebenm Erflärung, die Gemeinſchaft der Güter und 
es Erwerbes vor Eingehung ihrer Ehe ausgeſchloſſen haben. U f 

Elbing, den 13. Juni 1828. iu 

RER Adnigl. Preuß. Stadtgericht. 8 

— —— — — LE EEE nn nn, 
Ver lorne Sachen. 

Es iſt am 8. d. M. auf dem Wege von Langgarten nach der Frauengaſſe 
ein Ring mit einem Karniolſtein, worauf ein Anker und um dieſen die Inſchrift 
„bon Esperence“ eingravirt, verloren gegangen. Wer dieſen Ring Heil. Geiſtgaſſe 
W 755. abgiebt, erhält eine angemeſſene Belohnung. 


— 


Erne. 
Zur X. Courant⸗Lotterie, deren ahung, den 8. Juli angefangen hat, und 
zur Iſten Klaſſe 58ſter Lotterie, deren Ziehung den 16. Juli iſt, find Looſe taͤglich 
in meinem Comptoir Langgaſſe No. 830. zu haben. Kotzoll. 


— ER 


, n 5 
Ein junger Menſch mwänfht die Landwiethſchaft zu erlernen, und bittet 
hierauf Reflektirende ihre Adreſſe X. P. im Jntelligenz⸗Comptoir abzugeben. 
5 Wer die Berliner Zeitung mitzuleſen wuͤnſcht, melde ſich Fiſchmarkt 2 
1611., oder Brodbaͤnkengaſſe W 691. unten im Laden. 


Eingetretener Umſtaͤnde wegen bleibt das geſtern an⸗ 
noncirte Concert der Tyroler Geſchwiſter Hauſer bis auf 
Sonnabend den 12. Juli ausgeſetzt. i 
Beſtellungen zu Logen und Sperrſitze werden in der 
Muſikhandlung des Herrn Reichel angenommen. Die Preife 
ſind dieſelben wie beim Theater. EN 

Ein junges Frauenzimmer woͤnſcht in allen weiblichen Handarbeiten beſchaͤf⸗ 
tiget zu werden bei Herrſchaften im Hauſe oder außer dem Hauſe. Naͤheres auf 
Pfefferſtadt W 137. AI ; : 

Der Eigenthuͤmer eines jungen Pudels, der ſich vor 14 Tagen im Sten 
Hofe in Pelonken eingefunden, wird gebeten, ihn nach Ausweiſung feines Beſitz⸗ 
rechtes und Erſtattung verurſachter Inſertionskoſten daſelbſt in Empfang zu nehmen. 

Sollte ein Burſche von guter Erziehung, ſtarkem Koͤrperbau und in einem 
Alter von ciren 17 Jahren Luft haben die Muͤllerprofeſſion erlernen zu wollen, der 
melde ſich bei dem Unterzeichneten; auch ift bei demſelben Staubmehl zum billigen 
Preiſe zu haben. Sirſchfelder, Muͤllermeiſter, Schneidemuͤhle M 454. 


Mechaniſches Theater im Ruſſiſchen Hauſe zu Danzig. 
Heute Donnerſtag, den 10 Juli: Die Belagerung der Stadt Bethulia, 
Hiſtoriſches Schauspiel in 4 Abtheilungen. Zum Beſchluß Ballet und Transparent⸗ 
Vorftellungen. Anfang um 8 Uhr. Eberle. 
Einem reſp. Publikum, inſonders den geſchaͤtzten Kunden meines verſtorbe⸗ 
nen Mannes des Glaſermeiſters Faſtbotter, zeige ich ergebenſt an, daß ich das 
Geſchaͤft fortſetzen, und mich beſtreben werde, das bis jetzt uns geſchenkte Zutrauen 
zu erhalten, weshalb um fernere Gewogenheit bittet die verwittwete Faſtbotter. 


* „CCC Erw Ben 
Hundes und Maßkauſchegaſſen⸗Ecke aud 2 freund⸗ 
liche Stuben an einzelne ruhige Bewohner zu vermiethen und das Naͤhere daſelbſt 
zu erfragen. 5 FR RE 
Eine anftändige Obergelegenheit, beſtehend aus 5 gegenüber belegenen Zim⸗ 
mern in der zweiten Etage, Küche, Boden, Holz⸗ und Gemuͤſekeller iſt Jopengaſſe 
M 747. zu Michaeli rechter Zeit an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
: In der Frauengaſſe NE 885. find. in der erften Etage 2 Stuben, Küche; 
Boden und Keller zu vermiethen und rechter Zeit zu beziehen. 
a Johannis gaſſe N 1374. find 2 freundliche Stuben vis a vis nebſt Küche, 
Boden, Keller und Apartement zu Michaeli zu e 
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Auf dem Iften Steindamm in dem Haufe e 380, ift in der Aten Stage 
ein Logis zu vermiethen, beſtehend in 2 Vorder⸗ und 2 Hinterſtuben, eine a. 
höher 2 Stuben mit 4 Dachkammern, eine Küche, großen Boden und Keller. So 
auch iſt daſelbſt in dem Haufe WM 381. eine Treppe hoch eine Wohnung mit einer 
Stube, Haus raum, Boden und Küche zu vermiethen und beides Michaeli d. J. zu 
beziehen. Nähere. Nachricht nebenbei in J 379. 


In dem Haufe Heil. Geift: und Bootsmannsgaſſen⸗Ecke N? 956. find in 
der 2ten Etage 2 freundliche Zimmer, eine Kammer, ein zu verſchließender Boden 
nebſt dem gemeinſchaftlichen Gebrauch einer großen Kuͤche zu Michaeli d. J. an 
ruhige Bewohner zu vermiethen. Das Nähere im Gewuͤrzladen daſelbſt. 


* — 


Aue ME m un 
Montag, den 14. Juli 1828, foll auf Verlangen der Herren Vorſteher des 
Mennoniten⸗Hospitals im ſchwarzen Meer sub, N? 343. an den Meiſtbietenden 
gegen baare Erlegung der Kaufgelder in grob Preuß. Cour. Öffentfich verſteigert 
werden: 

1 ſilberne Taſchenuhr, 1 Paar dito Schuhſchnallen, 1 Schnur Karniolen mit 
ſilbernem Schloß, 1 eichen Himmelbettgeſtell, diverſe Stühle und Tiſche, verſchiede⸗ 
ne Manns: und Frauenkleider, Pelze, Mäntel und dergleichen Manns: und Frauen⸗ 
hemde, Kiſſenbezuͤge, Schürzen ꝛc., Ober⸗ und Unterbetten, Kiffen und Pfuͤhle, ſo 
wie auch noch zinnerne, kupferne, meſſingne, eiſerne, blecherne, hoͤlzerne, glaͤſerne 
und irdene Haus⸗ und Küchengeräthe und ſonſt mancherlei nuͤtzliche Sachen mehr. 


Sachen zu verkaufen in Dauzig. 
2) Mobilia oder bewegliche Sachen. 

Eine Sendung der neueſten und modernſten Cattune, ſo wie auch eine 
Parthie groben und feinen Nett ging mir ſo eben ein, und verkaufe ich ſolche zu 
aͤußerſt billigen Preiſen. F. C. Sifchel, Heil. Geiſtgaſſe M 1016. 
Schnuͤffelmarkt 2 638. ſteht ein Waarenſpind nebſt Tombank billig zu 
verkaufen. N 

Ein großes ſteinernes Tiſchblatt und 108 18—24jollige Flieſen ſind billig 
zu verkaufen altſtaͤdtſchen Graben W 1820. 

a Eine Muskete, ein Schuͤtzenrohr, ein Degen, ein Hieſchfaͤnger und ein Bo⸗ 
gen mit allem Zubehör iſt zu verkaufen Johannisgaſſe W 1387. f 

So eben erhielt ich eine Sendung moderner Cattune in dem neueſten Ge⸗ 
ſchmack, welche ich Einem geehrten Publikum zu den äußert dilligſten Preifen beſtens 
empfehle. far S. S. Baum, erſten Damm W 1131. N 

So echaltene feine Moſelweine, imgleichen friſches Selterswaſſer in ganzen 
und halben Kruͤgen empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen 

die Weinhandlung von A. Kraske Wittwe, Langgaſſe W 368. 
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Sieben Stamm⸗Pappel⸗Behlen, 22 Fuß 9 Zoll lang, 2 Fuß breit, 32 Zoll 
dick Berliner Maaß, vorzüglich für Tiſchler brauchbar, ſind für billige Preiſe zu 
bekommen bei dem Hakenbuͤdner Johann Penner, in Steegen. 


a b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. i 
Das der Wittwe Dorothea Herrmann geb. Lappnau, und ihren Kindern 
dem Geſchwiſter Herrmann zugehoͤrige zu emphitevtiſchen Rechten verliehene, in der 
Vorſtadt Petershagen, innerhalb letzter Gaſſe am Walle sub Servis⸗No. 7. gele⸗ 
gene und No. 24. in dem Hypothekenbuche verzeichnete Grundſtück, welches in einem 
Wohnhauſe beſtehet, ſoll auf den Antrag des Realgläubigers nachdem es auf 
die Summe von 175 Rthl. Pr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch dffentz, 
liche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein peremtoriſcher Lieitationstermin 
2 auf den 26. Auguft 1828, 


vor dem Auctionator Engelhardt angefegt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte 
in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem Termine 
gegen baare Erlegung der Kaufgelder und nach erfolgter Aprobation von Seiten 
des hieſigen Magiſtrats den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudi⸗ 
cation zu erwarten. f 8 8 5 s 5 5 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß das Grundſtuͤck theilweiſe vermiethet iſt, 
und dem Käufer die Miethszinſen vom Tage der Adjudication uͤberlaſſen werden, 
für dieſelben aber fo wenig wie dafuͤr, daß der in dem Hypothekenbuche bezeichnete 
Flaͤcheninhalt von 11 HRuthen 71 Fuß richtig iſt, Gewaͤhr geleiſtet wird. 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Engelhardt einzuſehen. 14.53 : 

Danzig, den 27. Mai 1828. F 8 

Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


0 
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Das den Schmidtmeiſter Carl Gottfried Keiffkeſchen Eheleuten zugehoͤri⸗ 
ge, am vorſtaͤdtſchen Graben sub Servis⸗No. 5. gelegene und in dem Hypothe⸗ 
kenbuche No. 38. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in einem Vor derhauſe nebit Hof: 
raum und Seitengebaͤude zur Schmiede eingerichtet, beſtehet, ſoll auf den Antrag 
eines Realglaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 795 Rthl. gerichtlich abge; 
ſchaͤtzt worden, durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein 


Licitations⸗Termin auf 5 
den 16. September 1828, 


vor dem Auctionator Engelhardt in oder vor dem Artushofe angeſetzt. Es wer⸗ 
den daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem an⸗ 
17 50 Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verfautbaren, und es hat der 
Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnoͤchſt die Uebergabe und 
Adjudication zu erwarten. f | 


— 
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ugleich wird bekann gemacht, daß das zur erſten Stelle eingetragene Capi 
von 75 Rthl. 4 Sgr. nicht gekuͤndigt iſt. 3 g En en 
Die Taxe des Grurdſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Negiftratur und bei dem 
Auctionator Engelhardt einzuſehen. j ; ; 
Danzig, den 20. Juni 1828. n 
Adnigl. Preuſſiſches Land: und Stadtgericht. 


„Das den Erben des verſtorbenen Schiffscapitains Johann Elias Moores 
zugehörige an der Radaune sub Servis⸗No. 1701. gelegene und in dem Hypothe⸗ 
kenbuche No. 8. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in einem halben von Fachwerk 
erbauten zwei Etagen hohen Vorderhauſe mit einem Hofraume beſtehet, ſoll auf 
den Antrag der Realglaͤubiger, nachdem es auf die Summe von 520 Rthl. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es 
iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 

den 16. September 1828, 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionaror Engelhardt in oder vor dem Artus⸗ 
Hofe angeſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufs 
gefordert, in dem angefegten Termine ihre Gebotte in Preuß. Courant zu ver⸗ 
lautbaren, und es hat der Meiftbietende in dieſem Termine den Zuſchlag, auch dem⸗ 
nächft die Uebergabe und Adjudication zu erwarten, inſofern nicht geſetzliche Um⸗ 

ſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. a 
Die Tape dieſes Grundſtücks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 


Auctionator Engelhardt einzuſehen. 


Danzig, den 20. Juni 1828. >, 
Be, Roͤnigl. Preuß. Bands» und Stadtgericht · 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. f 

Das den Schneidermeiſter Auguft Vincentius Lamprechtſchen Eheleuten zu: 
gehörige in der Vorſtadt St. Albrecht sub Servis⸗ J 59. gelegene und unter 
gleicher Nummer in dem Hypothekenbuche eingetragene Grundſtuͤck, welches in einem 
Wohnhauſe mit einem Hofplatze beſteht, ſoll auf den Antrag der Realglaͤubigerin, 
nachdem es auf die Summe von 217 Rthl. 15 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein peremto⸗ 
riſcher Licitations-Termin auf . 5 
den 25. Auguſt 1828 Vormittags um 10 Uhr 


vor dem Stadtgerichts⸗Secretair Lemon an der Gerichtsſtelle angeſetzt. . 

Es werden daher beſitz, und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren 
und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchleg, auch demnaͤchſt 
gegen baare Erlegung der Kaufgelder die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 
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Die Taxe dieſes Grundſtͤcks iſt täglich auf unſerer Negiftratur einzusehen. 
Danzig, den 27. Mai 1 : Se 
Boͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. i 

Von dem ae pra Obestanbesgericht 5 Weſtpreußen ? Brei 

durch bekannt gemacht, daß die im Stargardter Kreiſe belegenen adelichen Güter 
5 2 Alt Paleſchken M 185. und 1 . 
Neu Paleſchken M 186., N 2 8 

welche in dieſem Jahr auf 19795 % 18 Sgr. 11 Pf. landſchaftlich abgeſchaͤtzt 

ſind, auf den Antrag der Koͤnigl. Provinzial⸗Landſchafts⸗Direction zu Danzig, 


wegen rüͤckſtändigen Pfandbriefszinſen zur Subhaſtation geſtellt worden, und die 


Bietungs⸗Termine auf j 

8 den 5. Maͤrz, 

den 4. Juni und y 

den 10. September 1828 

angeſetzt ſind. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſen Terminen, 
beſonders aber in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr 


vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Rath Seydel hieſelbſt, entweder in 


Perſon, oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebotte zu verlaut⸗ 
baren und demnaͤchſt den Zuſchlag der ſubhaſtirten Güter an den Meiſtbietenden, 
wenn ſonſt keine geſetzlichen Hinderniſſe obwalten zu gewaͤrtigen. Auf Gebotte die 
he, dem dritten Lizitations⸗Termin eingehen, kann keine Ruͤckſicht genommen 
werden. 8 . 
a Zaren der Güter find übrigens jederzeit in der hieſigen Regiſtratur ein⸗ 
Marienwerder, den 30. October 1827. 5 
Bönigl, Preuß, Obertandesgericht von weſtpreuſſon . 
Gemäß. dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatente ſoll das dem Eigen; 
thümer Peter Gtowinsfi gehörige, auf der hieſigen Vorſtadt A. CLXXIX. 174. 
b. gelegene, aus einem Wohnhauſe mit 2 Stuben, einer Scheune und Stall nebſt 
2 halben zei Land beſtehende, auf 358 Auf 23 Sgr. 4 , gerichtlich gewuͤrdigte 
Grundſtuͤck, Schuldenhalder im Wege der nothwendigen Subhaftation an den Meiſt⸗ 
bietenden dffentlich verkauft werden. Hierzu ſteht ein petemtoriſcher Lizitations⸗Termin 
RL auf den 2. September c. Nachmittags 2 Uhr a 
an hieſiger Gerichtsſtelle an, und werden beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtigk auf⸗ 
gefordert, alsdann zahlreich ſich einzufinden, ihr Gebott zu verlautbaren und des 
Zuſchlags, wenn nicht kechtliche Hinderungsurſachen eintreten, zu gewaͤrtigen. 
Zugleich werden etwanige unbekannte Realpraͤtendenten unter der Verwarnung 
zu dem obigen Termine vorgeladen, daß bei ihrem Ausbleiben auf ihre etwanigen 


vermeintlichen Anſpruͤche nicht weiter geruͤckſichtiget, vielmehr ihnen damit ein ewiges 


Stillſchweigen auferlegt werden wird. 


l 
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Die Taxe des Grundſtuͤcks kann uͤbrigens in unſerer Regiſtratur taͤglich mit 
Ausnahme der Sonn: und Feſttage inſpicirt werden. BR 

Schoͤneck, den 1. Juni 1828. Ze 

Bönigl. Preuß. Land / und Stadtgericht. 


„Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patent ſollen die dem Fleiſcher⸗ 
meiſter Adam Drews gehörigen hieſelbſt gelegenen Grundſtücke, naͤmlich: 
4. das hieſelbſt in der langen Straße sub A. XII. W 13. belegene Großbuͤr⸗ 
gerhaus nebſt Radikalien; f : en 
6. die sub C. XXV. II. belegene Scheune; 
c. die im Stargardter Felde B. XXXII. 152. belegene halbe Hufe Land, und 
d. die im Toͤpferfelde XIII. 23. belegene halbe Hufe Land, 
welche nach der unterm 13. Mai c. aufgenommenen gerichtlichen Taxe auf 718 Ntl. 
6 Sgr. gewuͤrdigt worden, in dem auf 185 
. den 3. September Nachmittags 2 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle anſtehenden peremtoriſchen Lizitations Termin an den 
Meiſtbietenden öffentlich verkauft werden. * 5 
Beſitz⸗ und ben a hehe Kaufluſtige werden zu dieſem Termin mit der Aufe 
forderung vorgeladen, ſich alsdann zahlreich einzufinden, ihr Gebott zu verlautba⸗ 
ren und des Zuſchlages, inſofern nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten ſoll⸗ 
ten, gewaͤrtig zu ſeyn. f f 
Zaugleich werden alle etwanige unbekannte Real-Praͤtendenten zu dieſem Ter- 
mine unter der Verwarnung vorgeladen, daß bei ihrem Ausbleiben ſie wegen ihrer 
etwanigen Forderungen praͤeludirt und ihnen deswegen ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt werden wird. 5 Br 
Die Taxe der Grundſtücke kann übrigens täglich mit Ausnahme der Sonn⸗ 
und Feſttage in unſerer Regiſtratur inſpicirk werden. N 
Schoͤneck, den 1. Juni 1828. ö - 
#önigl, Preuß. Land / und Stadtgericht. 


Angekommene Schiffe zu Danzig, den 8. Juli 1828, 


55 Mart. Grantzon, von Danzig, k. b. London, mit Ballaſt, Pink, der Lachs, 366 N. 


Dav. Klawitter, — — — Selma, 328 N. 
Gottl. Wilh. Beilcke. — k. d. Liverpool, mit Salz, Hale Sophia, 122 N. 
dach. Chr. Kraͤft, von Barth, — — Gallace, Concordig, 87 N. Hr. Gottel. 
Sa Rubarth, 3 — — — Johannes, 112 N. a, Ordre. 
duard Clark, von Hull, k. v. dort, mit Stuͤckgut, Schoner, Jasmina, 86 T. — 
Fr. Neumann, von Stettin, k. b. Dunkirchen, mit Ballaſt, Brigg, Atalante, 156 N. — 
Heine. Ehr. Politz, von Lubeck, k. v. Hamburg, mit Stäckgut, Sloop, neue Hoffnung, 41 N. Hr. Dinnies. 
Rob, Cleghorn, von Leith, k. v. dort, mit Ballafl, Sloop, Neptune, 77 T. Hr, Gibſone. 
Alex. Sands, von Kincardine, k. v. Leit, — — Eliza, 3 
Geſegelt: H. A. Bekkering nach Amſterdam mit Getreide, 
Der Wind Nord⸗Oſt. 


r 


